Höhepunkt für die Leichtathleten 
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HELSINGBORG - Am ersten Ferienwochenende fanden im schwedischen Helsingborg die Öresundspiele der Leichtathleten statt. Für den Schweriner SC ist diese Wettkampfreise schon seit Jahren Tradition und ein Höhepunkt für die Athleten. 

Mit Nick Woischwill (AK 11) war das Küken der Mannschaft am erfolgreichsten. Obwohl er sich beim Hochsprung (Platz 2 mit 1,32m) leicht verletzte, siegte er mit persönlicher Bestleistung im Weitsprung (4,63m). Im 600-m-Lauf erreichte er durch einen tollen Endspurt in 1:56,58 Min. Platz 3. Tom Linus Humann (AK 13) erkämpfte die meisten Plaketten. Er war in fünf Wettbewerben im Endkampf. In 9,53 Sek. lief er ein beherztes 60-m-Hürdenrennen und unterlag dem Sieger nur um Haaresbreite. Im Stabhochsprung startete er in der AK 14 und holte sich mit übersprungenen 2,78m Silber.

Laura Grande (AK 12) konnte zwar ihren Vorjahrssieg im Weitsprung nicht verteidigen, aber dafür gewann sie in diesem Jahr den Endlauf über 60m Hürden in 10,52 Sek. In diesem Endlauf starteten auch ihre Trainingskameradinnen Lucy Pingel und Sophia Stüve. Niklas Haase startete zum ersten Mal am Öresund und fuhr als Sieger im Hochsprung (AK 14) mit 1,67m nach Hause. Im Weitsprung holte er noch Bronze (5,28m).

Richard Düwel (AK 14) gewann Silber im Hochsprung mit 1,56m und im Weitsprung mit 5,53m. Höher hinaus mussten die 14-jährigen Mädchen für die Silbermedaille springen. Lara Wessig überquerte 1,61m und wurde damit Zweite. Im Weitsprung reichten 5,34m für Lara nur für die Bronzemedaille. Sophia Stüve (AK 12) gelang im letzten Versuch in einer total verregneten Weitsprungkonkurrenz mit 4,80m noch der Sprung auf Platz zwei. Stabhochspringerin Lena Marquart (AK 14) meisterte die 2,70m souverän und scheiterte nur äußerst knapp an der nächsten Höhe. Karoline Steppin (AK 14) wurde mit 2,59m Dritte. 

Während die 14-jährigen Mädchen in Deutschland mit dem 600-Gramm-Speer werfen müssen, wird in Schweden noch mit 400g geworfen. Deshalb ging Karoline gleich zweimal an den Start. In der AK 14 wurde sie mit dem "Streichholz" mit 35,56m Zweite . In der AK 17 warf sie den 600g-Speer 31,60m weit und wurde Siebte. Laura Bergmann (AK 17) hatte ihre Zielstellung im Hochsprung schon auf ihrer Startnummer: 164. Und diese 1,64m sprang sie und wurde Dritte.

